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1. Hintergrund und Motivation 

Die Aktivierung von C–H-Bindungen durch Übergangsmetallkatalysatoren hat ein 

großes Potenzial, da sie eine direkte und selektive Funktionalisierung von C–H-

Bindungen ermöglicht, ohne dass vorfunktionalisierte Substrate erforderlich sind. 

Unter den verschiedenen Übergangsmetallen hat sich insbesondere Rhodium als 

leistungsfähiger Katalysator erwiesen. Ein bekanntes Beispiel ist der photoaktive 

Rhodium(I)-Komplex [RhCl(CO)(PMe₃)₂], der unter UV-Bestrahlung die Umsetzung 

von Benzol zu Benzaldehyd katalysieren kann. 

 

 

Die Reaktionskontrolle wird dabei entscheidend von den Phosphanliganden am Rh-

Komplex gesteuert, weswegen diese gezielt optimiert werden müssen, um die 

Ausbeute zu erhöhen und die Kinetik der zu beschleunigen. Dazu wurden mit Hilfe von 

Dichtefunktionalrechnungen und verschiedenen Modellen vielversprechende 

Strukturen vorhergesagt. 

 

2. Zielsetzung 

Das Ziel der Arbeit besteht darin, diese vielversprechenden Bisphosphane 

herzustellen und in der katalytischen C-H Aktivierung zu untersuchen. 

 



 

3. Methoden 

Bei der Betrachtung der synthetischen Zugänglichkeit der vorgeschlagenen Strukturen 

lässt sich feststellen, dass die Liganden zwar auf den ersten Blick komplex erscheinen, 

ihre Synthese jedoch realistisch durchführbar ist. 

 

 

Sowohl das Linker-Fragment als auch der substituierte Phosphan-Teil können 

unabhängig voneinander hergestellt werden. So kann beispielsweise der 2,3-O-

Isopropyliden-2,3-dihydroxy-1,4-bisbutyl-Linker nach dem Verfahren von Kagan und 

Dang synthetisiert werden, während die unsymmetrischen Phosphane nach Singh und 

Nicholas zugänglich sind. Damit sind die in vorgeschlagenen Strukturen prinzipiell 

synthetisierbar. 
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